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Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Um die Erlebbarkeit der Uferzone und des Uferparks am Griebnitzsee zu erhöhen, wird der 
Oberbürgermeister beauftragt, die städtischen Flächen am Griebnitzsee bis zum Frühjahr 2007 in einen 
Pflegezustand zu bringen, die dies gewährleisten. 
 
Ferner wird der Oberbürgermeister beauftragt, in Gesprächen mit der BIMA nach Möglichkeiten zu 
suchen, wie eine Pflege der noch im Besitz der Bundesrepublik Deutschland befindlichen Flächen 
erfolgen kann. Dabei ist auch über die Möglichkeit der Übernahme der Pflege durch die 
Landeshauptstadt Potsdam zu betrachten und der Stadtverordnetenversammlung in der Dezember-
Sitzung 2006 dazu zu berichten. 
 
 
Gez.: Mike Schubert 
          Vors. SPD-Fraktion 
 
 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
 
 
Begründung: 
 
Die Landeshauptstadt Potsdam beabsichtigt mit dem B-Plan Nr. 8, die Erlebbarkeit des Uferbereiches 
am Griebnitzsee zu verbessern. In diesem Zuge sind für die Grundstücksbesitzer am See  
Veränderungen geplant, die zu einer Erhöhung bzw. Beibehaltung der Erlebbarkeit für die 
Allgemeinheit beitragen sollen. Auch die Landeshauptstadt Potsdam und andere öffentliche Träger 
sind im Besitz von Grundstücken am Griebnitzsee. Auch sie sollten die ihr zur Verfügung stehenden 
Möglichkeiten voll ausschöpfen, um durch Pflege der Grundstücke eine Erlebbarkeit für Bürger und 
Besucher der Stadt zu ermöglichen. 
 
 
 
 
 
 


